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Herzlich willkommen zur Saison 2011/12
Liebe Zollinger Fußballfreunde, 

Die Sommerpause mit all ihren Aufstiegs­
feierlichkeiten und die Vorbereitungsphase 
sind vorbei, die neue Saison hat bereits 
letzten Sonnntag begonnen.

Wir alle freuen uns, dass es nun auch 
hier in Zolling wieder losgeht und hei­
ssen euch alle recht herzlich willkom­
men! In der letzten Saison war unsere 
Mannschaft Spitze! In der Tabelle und 
man kann getrost auch sagen beim feiern 
des Meistertitels. Aber so soll es ja auch 
sein! Die Spieler zeigten sich hier flexi­
bel! Sie feierten in Zolling, Oberhummel, 
Freising, Würzburg und in Tirol und egal 
wo, sie fühlten sich wohl!

Doch nun ist wieder der Alltag und 
der Ernst der Kreisklasse eingekehrt 
und die volle Konzentration gilt dem 
runden Spielgerät. Die Mannschaft ist 
im Großen und Ganzen zusammenge­
blieben. Sebbe Schaller ist zu seinem 
Heimatverein Kranzberg zurückgekehrt 
und spielt dort nun in der AH. Ergänzt, 
besser gesagt verstärkt wird das Team 

durch den Neuzugang Steffen Herold 
vom SC Freising und die Jugendspieler 
Stefan Kaindl, Michael Schuhladen, 
Thomas Bauer und Christopher Kapaun. 
Ich möchte hiermit die Jungs im Kreis der 
I. und II. Mannschaft begrüßen und ihnen 
alles Gute und viel Freude wünschen! Das 
gilt auch für Diddi Gissibl unserem neuen 
Trainer der II. Mannschaft. Ihm kann 
man gleich recht herzlich zum gelun­
genen Einstand mit einem 1:0 (Tor Martin 
Thole)  bei FC Savoyer Au Freising gra­
tulieren. Diddi und unser „Cheftrainer“ 
Martin Schindler kennen sich schon lange 
und haben auch schon zusammengear­
beitet. Die beiden werden demnach von 
Anfang an gut harmonieren.

Die I. Mannschaft war im ersten Spiel 
der Kreisklasse nicht ganz so erfolg­
reich. Beim TSV Moosburg erreichten 
wir durch ein Tor in der 88. Minute 
noch ein Unentschieden (1:1). Es wäre 
vom Spielverlauf her mehr drin gewesen. 
Wenn man 2 Minuten vor Spielende noch 
den Ausgleich erzielt muss man mit dem 
Unentschieden zufrieden sein. Das Tor 
erzielte halb ein Moosburger und halb > 
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Stefan Kaindl. Dessen Einstand nicht nur 
deswegen sehr gelungen war. Auch insge­
samt kann man auf die gezeigte Leistung 
aufbauen. Vor allem kämpferisch aber 
auch spielerisch war der Saisonbeginn in 
Ordnung.

Rückblickend möchte ich noch ein paar 
Worte zum Hyundai Gruber Ampertal Cup 
sagen. Mit der 1. Auflage dieses Turniers 
können wir zufrieden sein. Das Turnier 
wurde gut angenommen. Die Zuschauer 
und auch die beteiligten Spieler haben 
sich in Zolling wohl gefühlt und wir 
haben an den beiden Tagen interessante 
Spiele sehen können. Dem verdienten 
Turniersieger Palzing an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Glückwunsch! Ich 
möchte auch die Möglichkeit nutzen hier 
noch einmal Danke zu sagen! An alle 

Helfer und natürlich an die Sponsoren, 
allen voran Hyundai Gruber in Achering, 
ohne die wir das Event nicht ausrichten 
hätten können.

Ein Hinweis noch: Heute und auch bei 
den nächsten Heimspielen können bei 
den Platzkassieren Jahreskarten erworben 
werden. Vorab schon einmal vielen Dank 
an unsere treuen Stammzuschauer!  

Abschließend wünschen ich allen einen 
schönen Samstag Nachmittag hier in 
Zolling! Natürlich auch unseren Gästen 
und deren mitgereisten Fans! 
� Mit sportlichen Grüßen  
� Andreas Römer



4

Liebe Fans der SpVgg

Endlich wieder in der alten Heimat  
„Kreisklasse“, möchte man sagen!
Wie es scheint, sind unsere Burschen 
gut drauf und haben sich für das neue 
Spieljahr einiges vorgenommen, die 
Vorbereitung mit unserm Trainer Martin 
Schindler sieht sehr gut aus, wenn 
man ihnen bei Training und sonstigen 
„Veranstaltungen“ zuschaut. Spass an 
der Sache haben sie ohne Zweifel.
Tormann Lappi und Topstürmer Kreiti 
haben sich auch zum Verbleib überzeu­
gen lassen. Bräuchten wir nur mal einen 
richtigen Knipser, der 20 Tore schiesst. 
Die Frage wird sein, ob unsere Herren 
auch bei der Sache bleiben. 
Eine Saison ist lang und Rock-, Pop- 

und sonstige Konzerte, Fahnenweihen, 
Vitaminbar-Besuche, Mallorca-Reisen, 
Mädels  und... und... und können ein 
Team sehr schnell verändern.
Man war ja selber einmal jung und 
weiss, wie viele Verlockungen es außer­
halb des Fussballplatzes  geben kann. 
Eines war aber damals schon Gesetz 
und sollte auch heute noch gelten:
Am Sonntag (oder Samstag) zählt nur, 
was auf dem Fussballplatz passiert.

Also Kameraden: Volle Konzentration! 
Damit wir nicht wieder so abdriften wie 
vor 2 Jahren. Lieber 3 Wochen Aufstieg 
feiern als 1 Jahr lang Abstieg aufarbei­
ten.

Und nix für unguad!� Euer Fritz

n i x  f ü a  u n g u a d  •  d e r  j o s e f - f e l s l - k o m m e n t a r
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Die heutige Spieltag 

in der B-Klasse:

SpVgg Zolling II - Paunzhausen II

Schweitenkir. II - SV Ilmmünster II

SVA Palzing II - FSV Pfaffenhfn. II

SV Pulling II:  spielfrei	

Hörgertshaus. II_SC E. Savoyer Au

TSV Nandlstadt II - SC Freising

spielfrei: TSV Rudelzhausen II

nächstes Spiel:

21.08.11 17:00	  

SC Freising - SpVgg Zolling II

Die heutige Spieltag  

in der Kreisklasse:

SpVgg Zolling - Türk. KV Neufahrn

Attenkirchen - SV Oberhaindlfing

TSV Au - FSV Pfaffenhofen

SV Hörgertshausen - TSV Moosburg

SV Hohenkammer - TSV Eching II

spielfrei: TSV Rudelzhausen

TSV Nandlstadt - SC Kirchdorf

nächstes Spiel:

24.08.11 18:30	  

SC Kirchdorf - SpVgg Zolling

Der aktualle Tabellenstand

  1. FSV Pfaffenhofen . . . . . . . . . . .           3    

  2. SC Kirchdorf  . . . . . . . . . . . . . .              3    

  3. TSV Nandlstadt . . . . . . . . . . . .            3    

  4. SpVgg Attenkirchen . . . . . . . . .         3    

  5. TSV Rudelzhausen . . . . . . . . . .         1    

  6. TSV Au i. Hallertau  . . . . . . . . .         1    

  7. TSV Moosburg/Ne.  . . . . . . . . .         1    

  8. SpVgg Zolling  . . . . . . . . . . . . .             1    

  9. SV Oberhaindlfg. . . . . . . . . . . .           0    

10. TSV Eching II . . . . . . . . . . . . . .              0    

11. Türk. KV Neufahrn . . . . . . . . . .          0    

12. SV Hohenkammer . . . . . . . . . .          0    

13. SV Hörgertshausen . . . . . . . . .         0

Der aktualle Tabellenstand

  1. SV Amp. Palzing II . . . . . . . . . .         3    

  2. SV Ilmmünster II . . . . . . . . . . .           3    

  3. SC Freising  . . . . . . . . . . . . . . .               3    

  4. SpVgg Zolling II . . . . . . . . . . . .           3    

  5. TSV Paunzhausen II  . . . . . . . .        1    

  6. SV Hörgertshaus. II . . . . . . . . .         1    

  7. TSV Nandlstadt II  . . . . . . . . . .          1    

  8. FSV Pfaffenhfn. II  . . . . . . . . . .          1    

  9. SC E. Savoyer Au . . . . . . . . . . .          0    

10. FC Schweitenkir. II . . . . . . . . . .         0    

11. SV Pulling II . . . . . . . . . . . . . . .              0    

12. TSV Rudelzhausen II . . . . . . . .        0 
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Jugendfußball bei der SpVgg Zolling

Die Saison 2010/2011 gehört schon 
wieder der Vergangenheit an. Obwohl 
insbesondere im Großfeldbereich 
mehr drin gewesen wäre kann man 
zurückblickend mit dem Abschneiden 
der einzelnen Mannschaften durchaus 
zufrieden sein.
Neben den 4 Großfeld- und 5 Klein­
feldmannschaften hatten wir auch 
noch eine „Bambinitruppe“ die sich 
in Freundschaftsspielen auf die kom­
mende Saison vorbereitet. Mit 18 Trai­
nern und Betreuern konnten ca. 120 
Kinder und Jugendliche die schönste 
Nebensache der Welt ausüben. Ein 
durchaus strapaziöses Programm mit 
den Verbandsspielen, Hallenturnieren 
und Pokalwettbewerben, wurde wie­
der bestens gemeistert. 
Schwierigkeiten hatte man in eini­
gen Jahrgängen mit der Anzahl der 
Spieler. Doch einige sehr motivierte 
Fußballer haben durch Einsätze bei 
mehreren Mannschaften auch diese 
Lücken schließen können, so dass alle 
Spiele stattfinden konnten. 
Erfreulich ist die Entwicklung im 
Kleinfeldbereich. Von den Bambni­
nis bis zu den E-Jugendlichen wurden 
schon sehr ansehnliche Spiele abge­
liefert. 
Stolz kann man durchaus auf die faire 
und disziplinierte Spielweise der 
Zollinger Kinder und Jugendlichen 
sein. Den Beweis liefert die Fair­

playtabelle die bis zur C-Jgd. offiziell 
geführt wird. Im gesamten Jugendbe­
reich gab es keine Platzverweise und 
nur sehr wenige Zeitstrafen.
Traurig aber absolut erkennbar, ist der 
rückläufige Stellenwert des Fußballs. 
Leider sind oftmals Geburtstage von 
Freunden, Omas und Opas wichtiger 
als 2 Stunden Zeit für das Fußball­
spiel der eigenen Mannschaft, mit der 
man eigentlich eine ganze Saison zu­
sammenspielt. Andere Sport-, Schul- 
und Freizeitveranstaltungen wollen 
wir erst gar nicht anführen. Die Liste 
der Ausreden über eine Saison ist gi­
gantisch – man könnte Bücher drüber 
schreiben. Die Masse an Spieler wird 
ein Verein wie die SpVgg Zolling in 
Zukunft nicht mehr aufbieten können, 
um diese Probleme zu bewältigen. 
Leider müssen sich Trainer und Be­
treuer auch immer mehr um soziale 
Belange kümmern, damit der Sport­
betrieb aufrechterhalten werden kann. 
„Das ist die Realität in der heutige 
Zeit“, hört man dann sehr oft. 
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche: 
Bitte bedenkt dass dieses grosse En­
gagement von den Trainern und Be­
treuern ehrenamtlich ausgeübt wird. 
So manche Stunde würde und könnte 
der Betreuer vielleicht auch an einer 
anderen Stelle als dem Fußballplatz 
verbringen …
Deshalb auch an dieser Stelle der 

Zufrieden mit der abgelaufenen Saison 
auch wenn mehr möglich war

Lobenswert ist die gute Disziplin bei den Jugendmannschaften
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Dank an die vielen Mitkämpfer, ohne 
die wir den Sportbetrieb nicht auf­
recht erhalten könnten. 
Als Dank und Anerkennung dafür ha­
ben wir auch in diesem Jahr für alle 
Trainer, Betreuer, Platzwarte… einen 
sehr gelungen Ausflug durchgeführt. 
Die Ergebnisse die hier beim Fußball­
golf erreicht wurden werden wir aber 
unter Verschluss halten!
Unser alljährliches Sommerfest muss­
ten wir wegen dem Hochwasser leider 
absagen.

Vorschau auf die Saison 2011/2012
Das Ziel, allen Kindern und Jugend-
lichen das Fußballspielen in der rich-
tigen Altersklasse zu ermöglichen ist 
immer schwieriger zu erreichen. Ne-
ben den rückläufigen Kinderzahlen 
leiden wir auch unter den vielen Frei-
zeitmöglichkeiten. Zwar haben wir 
wieder alle Mannschaften im Groß-
feld gemeldet. Die Spielerdecke ist 
leider nur bei der A-Jgd. und D-Jgd. 
ausreichend. Im Bereich der C- und 

Plazierungen in der abgelaufenen Saison 2010/2011:
Jgd.	 Spielgruppe	 Platz	 Gew.	 Unent.	 Verl.	 Tore	 Punkte	 Fairplay
A	 Kreisklasse	 5	 6	 2	 8	 39 : 30	 20	 3. Platz
B	 Gruppe 1	 4	 7	 2	 5	 51 : 26	 23	 1. Platz
C	 Kreisklasse	 9	 2	 2	 14	 18 : 77	 8	 1. Platz
D	 Gruppe 1	 5	 7	 2	 7	 46 : 46	 23	 -
E1	 Gruppe 6	 2	 7	 1	 2	 56 : 17	 22	 -
E2	 Gruppe 12	 1	 7	 0	 1	 50 : 14	 21	 -
F1	 Gruppe 2	 -	 4	 2	 4	 24 : 17	 -	-
F2	 Gruppe 3	 -	 7	 1	 2	 49 : 12	 -	-
F3	 Gruppe 6	 -	 3	 2	 4	 25 : 26	 -	-

B-Jugend wird man sich wieder ge-
genseitig aushelfen müssen, um den 
Punktspielbetrieb reibungslos abwi-
ckeln zu können. Im Kleinfeldbetrieb 
werden wir sowohl bei der E- und F-
Jugend zwei Mannschaften im Spiel-
betrieb teilnehmen lassen. Die ganz 
Kleinen werden wie in den Vorjahren 
erst mal im Trainingsbetrieb und bei 
Freundschaftsspielen auf die Punkt-
runde vorbereitet.
Im Bereich der D-Jugend gibt es ab 
der kommenden Saison die Neuerung, 
dass es eine neue Spielfeldgröße gibt 
– von Strafraum zu Strafraum. Damit 
auch hier ein geordneter Spielbetrieb 
stattfinden kann, werden wir auf dem 
„alten“ Trainingsplatz entsprechende 
Markierungen anbringen, damit die 
Abgrenzungen nicht womöglich durch 
Hütchen erfolgen muss. Dank des För-
dervereins werden wir für diesen Platz 
auch neue, vor allem sichere Tore be-
reitstellen können.



Bericht von der AH

Die AH liegt derzeit sportlich 
am Boden. Das Halbfinalspiel im 
Landratspokal gegen Langenbach 
schien eine klare Angelegenheit 
für unser Team zu sein und dann 
kam die  große Überraschung. Bei 
einer geschätzten Chancenzahl von 
50:2 für Zolling genügte den Gästen 
tatsächlich 2 Angriffe, um 2 Tore 
daraus zu machen. Zwar konnten 
wir das jeweils kurz danach jeweils 
ausgleichen, aber das anschließende 
Elfmeterschiessen wurde wieder ein­
mal zu einem Drama für unsere AH. 
Wie in der Vergangenheit haben wir 
wieder mal 3 Elfer versemmelt und 
mussten den Langenbachern den 
Vortritt in Finale lassen.

Schade und traurig. Eigentlich dach­
ten wir, dass wir heuer mal wieder 
dran sind mit dem Pokalsieg. Aber 
so ist Fussball!

Um so besser läufts dafür im 
gesellschaftlichen Leben. Eine 

neue Dimension im Ausflugsleben 
wurde geschaffen. Mit Andi 
Römers Schwiegervater und 2 
Oktoberfeströssern namens Ferry 
und Max mit der Kutsche durch 
die Hallertauer Hopfengärten. Ein 
Erlebnis für alt und jung. Etwas Bier 
dazu auf den Wagen und schon ist 
ein ganzer Tag gerettet. 15 Mann 
nahmen an diesem Event teil und 
werden diesen sicher auch so schnell 
nicht vergessen. Onkel Franze führte 
uns durch die Hallertau und ließ uns 
an der Geschichte Altbayerns teilha­
ben. Man kann allen Mannschaften 
der SpVgg nur raten, so eine Reise 
mal mitzumachen. Das fördert die 
Gruppendynamik!

Der Abend wurde dann im 
Hopfenfest in Au abgerundet, für 
einen früher, für einen später!
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Hoch und Tief bei den Alten Herren

Bei allen Firmen, die durch Inserate den Fußball in Zolling unterstützen, möchte sich der

Förderverein Zollinger Fussballer e.V.
recht herzlich bedanken.

Wir bitten gleichzeitig unsere Mitglieder und Freunde, bei ihren Einkäufen die Firmen zu 
berücksichtigen, die durch ihr Inserat unserem Verein geholfen haben.




